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1. Nicht nur raumsemiotisch iconisch fungierende Systeme (vgl. Bense/ 

Walther 1973, S. 80) können in selbst- und nicht-selbsttransjazente ortsfunk-

tionale Strukturen differenziert werden (vgl. Toth 2015a), sondern dies gilt 

auch für Repertoires und Abbildungen und somit für die vollständige, von 

Bense unterschiedene raumsemiotische Objektrelation. Im vorliegenden Teil 

zeigen wir, daß dies auch für Abschlüsse gilt, die innerhalb der allgemeinen 

Systemrelation S* = [S, U, E] definiert sind (vgl. Toth 2015b). 

2.1. Selbsttransjazente Abschlüsse 
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2.2. Nicht-Selbsttransjazente Abschlüsse 
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2.3. Nichttransjazente Abschlüsse 
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